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MelligenMatt Ml Machn
(25I5-I) Nl, 4729.

Ll i t te crec. Feilbietuna.
Vom t. t. Bezirksgerichte Senoselsch

wild mit Bezug auf daS Edlct oom 2?ten
Zuli l. I . , Nr. 3102, kundgemacht, duh
bei resultalloscr zwelter epc. gellbielung
der dem Martin Stegu von Glundl ge
HSrigen, im iHrundbuche Herrschaft Sc»
noselsch 8ud Urd.-Nr. 355 ooltommlNden
Realilüt zur drillen auf den

2 6. N o v e m b e r l. 3.
anberaumien Feildietung geschritten wiro.

lt. l. se»lllsgelicht Srnoseljch, an.
27. Oktober 1872.

( 2 5 1 6 - 1 '«r. 472«.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirlsgerichte Senosetsch

wird m't Bezug auf da« Edict vam 3lcn
August l. I . , Z 3169. kundgemacht, daß
bei rlfultalloser zweiten cxec. Fcildietung
der dem Anton Slioar von Großudelelu
gehörigen, im Orundbucte Hcnschafl Prä'
wa!d sud Urb «Nr. 10/312, vo kommen-
den Realitäl zur drmen auf den

27. N o v e m b e r d. I .
anberaumten exel Feilbietung geschulte»
wird.

K. t. Bezirksgericht Senosctsch. am
27. Oktober 1872.

(2441 — l ) Nr. 15566.

Ucbertragmlss
erecutivcr Fcildietung.

Vom t. t. ftädt.deleg, BezirlSaerichte
^aiiach wnd im Nachhange zum Edicie
uom 14. Ma i 1872, F, 8547. btlannt
urmacht:

lös «verde über Ansuchen des Beroard
Eigla» von ^aibach die Mll Gcschc de oom
14. Ma i l. I . . Z. 8547. auf den I llen
und 25. Slptemoer 1872 anberaumte
ef«. Fcilbntung d«r fül H'lcna Soler
auf der Realllät Urb.»Nr. 3 2ä Sonnegg
haftenden AntaufStlchtc lm Schätzung«,
werthe pr. 195 ft. auf den

2 7 N o v e m b e l und
1 1 . Dezember 1872 ,

oollMltagS 9 Uhr hicrgerichts, m,t dem
früheren Anhalte ubcrla^cn.

K, l . städt.-delcg. Bezirksgericht Lai<
bach, am 3 Oktober «872.
(2505—1) Nr. 2837?

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Sllt'ch

wild hiemil kundgemacht:
Es fei zur Einbringung deS der Frau

Klementine v. Fichtenau aus dem Zah.
lungsauftragc vom 18. März 1872. Zahl
848, schuldigen KapilalSbelrageS per
3150 f l . , der davon seit 28. September
1871 bis zur Zahluug fortlaufenden 5"/<,
Zinsen, der bereits bezahlleu Pcrclntual-
Gedührenpr. 20 ft. 77 ' / , kr., der Gerichts-
losten pr. 15 ft. 88 kr. und der Execu-
tionstosten über bereits geleistete k couw
Zahlung pr. 15 fi. und 458 ft. 38 t l „
zusammen daher 473 ft. 38 lr. ü. W. die
efec. fteilbi«lung der deili Johann Kastelle
von Maledule gehörigen, «m Grundbuche
der H^lschaft Sillich des Tcmenrzamte«
»üb Urb.«Nr. 92 und 96 vorkommenden,
im Schützunaspiviolollevom 4. September
1tt?2, Z. 2609. auf 3500 ft geschätzten
Hubenrtalilälcn, sowie der gepfändeten, im
Schähungeprolololle vom 4. September
1872, Z 2609, auf 390 fi. 16 t. ae-
schützten Fährnisse bewilliget und h,ezu,
und zwar zur Feilbietung der Rcalnälen
und der Fahrnisse die erslc Tagsatzung

auf den
2 6. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

die zweite auf den
10. J ä n n e r 1 8 7 3 .

jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr
in loco des Wohnortes deS Ef culen zu
Maledule, die drille T^gs^tzung zur Feil-
bitlung der Realität aus den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 3 .
vormittag« um 9 Uhr in der Gericht«,
tanzlei zu Sillich. mit dem B l i t z e an«
geordnet worden, daß. wenn tue Fährnisse
bei der ersten Licilallon nicht um den
Schiltzwerth an Mann gebracht wetden
sollten, dieselben be» tnr zweiien ^icitalion
auch unter demselben hintangegeben wer-

dcn, und daß die Nealitälen bei der dril«
ten ^ltltation ebenfalls unter dem Schk-
tzungsocltye an de,i Mclslvletcudtn zuge
Ichlagen werden. ^

Die ^lc»tallonsbeorngnlsje, das Schü-
tzungsprolololl und der Grunobuchseltract
tonnen tuelgerlchls ln den gewöhnlichen
Hmlsilundeu emgeschen werden.

K. l. Ätzlltsgcrlcht Sltllch, am 25len
September 1672.
(2488—2)^ Nr. 3590.

(Hzecutive Feilbietung.
4>0.ll l. l. Bz.nsgenchle Plamua

wnd vllallnl gcmacyl:
Es sel ucrrr öle vom Georg ^oniar

U0.i ^ i i l l l lz Nr. 87 gegcn Thomas «oulo
nun Weonovlf, Äl.lou Zalcr von «alvuch,
Ü)l^r,a, Hclena, M^lgülcly uno Mica
Ü)i>.lc von Z. l l l i i ; , Thulu^s Mclz, I o -
yunn und '2)i^llana Zal^r von vaioach,
Oeillauo Richer von ZirlUlz, M^lh,as
Wolsinger ool< Plailllm, «»im» ^uulo uno
o ŝ Puiihulliu«' dlS Nltolaus ^vlil»), (Ä^vlg
Hlul von Zlilmz, nud dcrcu R,.chlsn^cy«
loiter 3ul) ^ru68. 14. >junl 1872, Zahl
3590, h.erijlllculs c.ngebluchte «laue peto.
^<!ljaylt- und Ell^ichclielllalung oon
Slchpustcn dle T"g>ahullg auf cen

3 0. I a n u r r 1 8 7 3 ,
oolmittagS 9 Uhr yiergenHlS, mit dem
Äl'hai.ge des tz 29 a. <^. O. angeordnlt
wuldcu..

Da der Aufenthalt der Geklagten und
dc,en N<chlSu^chlulger diesem Gerichte un«
dltalllll ist, so wuroe lhüen ^)crr Manu ,
P^olumlö ron Z l l lu i j als curawr l>.<1
2cwm b^'llllt, mit welchem, falls dle Ge
llllgicn liichl stlvsl oder duich eiuen anderen
it^vullinachtl^lell inleloenieiel», der vullle-
gcnde Nechlssull velhaiioelt u»d sosvlt
elilschiedtn werden wild.

tt. i. Oczirlegericht Plan,nu, ^m 17ten
Iun, 1872.

( 2 5 5 9 - 2 ) Nr. 6221.

(5zecutive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgericht Adclsberg

wird hiemil delaiuit gemacht:
Es sei über duS Alifucheu t>eö Herrn

Anton Moichct von Launch gegen Johann
Nagode von Hraöc wegen schuldige!' 122 f l .
3 lr. c. 3. o. ll» die eftculive offcntllche
Be!st»'!ge'Ul!ß der dcln l<tzt<r>> g,l)0,i,zeu,
ün Grulidbuchc dcr He<lschufl ^ld^lsuel^
«»id U>b.-'Nl. 1079 tiorlommendcii Nea-
lullt, lm gerichlllch clhob^l.cn Schählü,^-
lv'llhc von 5016 si. ö. W., gewilligcl und
^ur Vornahilic derselben die FcllbiclungS-
Tagsatzungen auf den

29. N o v e m b e r 1 8 7 2 .
8, I ä l i n e r und

l l . F e b r u a r 1 8 7 3 ,
jedesmal ommilta^s um 10 Uln liirsgr-
lichls, mit deu» Änhal a.e bcslilllmt wurden,
l>liß die feilzu'ieleode Ncaliläl nur bci
ner lctzttii Feiluielung auch unter dem
SchatzuligSwclthl.' an teil Meistbicleubcn
l)iut^llge^el",li wcrdr.

Das Schatzill<gl»pr^latoU, der Grund'
liuchsextracl und dic ^lcitalioliSbediuunisse
lönncn bei dicscm Gerichte «n dei, gewöhn-
lichen Äml?sunken cngci'chen wndcn.

K. l. GczillSgericht Ädclsberg, am
15. September 1^72.

(2484—3) Nr. 560.

(öfecntive
Ncalltätcu-Versteinel ung.

Vom t. t. Bc^rtSgelichlc ^aildstraß
wird bllallnt gemacht:

Es jei üder Ansuchen des Franz Maj -
zel von St. Bartl lmä die executive Bel»
steignung dcr dem Mathias Marlincii
oo„ ^udeut'oif gliiöiige»', getichlllch auf

! 870 ft. ĉschatztc», Neulllüt Ulli. N, . l 23 ' / ,
^ä Grundbuch Herrschofl ^andslraß b»
williget und hiezu dle, Feilbictungs Tag-
satzuxgen, und zwar die erste auf den

2 0. N o v e m b e r ,
die zweile aus den

20. D e z e m b e r 1 8 7 2
und die drille auf den

' 2 1. J ä n n e r 1 8 7 3 .
jcdesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr

' hielgerichts, mit dem Anhange angeoronet,

daß die Pfandrealilitt bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um over über den
Schätzungswert!), bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegebe» werden wird

Die ^ic'.tationsbeolngliisse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOperl. Padium zu Handen
der LicltalionS-Cumm,ssion zu erlegen Hut,
so wie das Schützun^sprototoll und de>
OrundbuchSeftract können in der oieSgc
richlllchei! Registratur eingesehen weiden.

K. l Bezirleigericht ^andstraß, am
20. Februar I«72.

( 1 9 7 9 - 3 ) Nr. 4050.

Erimlerung
an V a l t h a j ar « e y a r oun Sigma«

ric Nr. 24.
Von dem l. l. Hezlrlsgrrichte Neifniz

wird dem unbekannten Oris ubweseildel!
Oallhasar ^l.ßar oou <Vlgma>ic Nr. 24
hlellml erlnncrl:

Es habe Hcrr Simon Paklsch von Iur»
jowitz wider oenselbeu die Kluge auf lttez>>h-
lung ocs Sicbwalllit ujschilllngrs pr. 54 fl.
79 lr. c. u. o. »uk l>lg,0Ä. 10. Jänner
1«72, Z 152, ul,o Rcajsumterungsgejuch
8ub i,rH63. 29. Ju l i 1872, Z. 4050,
hiergel'chts cingeblacht, worüber zur sum
malischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

23. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS 5 18
allh. Elllschlilßulig vom 18. Oktober 1855
angcoldml uno dnu Geklagte» wegen seines
uuoetanntcn Äufcnlhallcs Herr Johann
Alto, l. t. Nolar von Nclfulz, als ourawr
u,ä acwln uuf scint Gefahr und itostc»
bcsleul wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß cr allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder einen andern
Sachwaller zu bestellen und anhcr nam-
haft zu machen habc, wiorigens dnse
Rechtssache mil dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t Bezirksgericht Reifniz, am 12leu
August 1872.

(2022—3) Nr. 3761.

Erillnerung
au A n t o n K r a u s , unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wip«

pach wild dem Anton Krauö, unbekannten
Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Anton Kraoos von Klcm-
SchablV Nr. 48, BeziitHaldenschafl, wider
denselben die Klage auf Ersrtzung des
Eigenthums auf b<e im Giundliuchc Herr<
schaft H^asbcrg 1'om. 1j, Po,l Z. 246,
ziag. 495, Urb.. Nr. 264 j Posl-Z. 256,
Mt;. 503, Urb. - 3ir. 278; P°,t «Z. 257,
paß. 505, Urb.<Ns. 279, Pust-Z. ?50,
pci^. 515. Urb.-Nr. 270; Post Z. 253.
1 ) ^ . 5 2 1 , Urb.-Nr. 274 und Po». Zahl
255, paß. 525. Ulb.-Nr. 276/277, ent-
jplechcxl) den Parz. «N«. 1164, 1149,
1151, 1153, 1150, 1147 und 1152 der
Sleuergemeinde Uslja, 8ub pravÄ. l3 . Au»
gust 1872, Z. 3761, h,claims elngcl'racht,
wul uber zur lnüliblichen Bel Handlung die
Tagsatzung aus den

15. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
flUH 9 Uhr, mit oci», Althange deo § 29
a. G. O. angeordnet m,0 dem Geklagten
we^en fellies unbelalmtel, AnscolhalleS
Karl Bac'ar von Uslja alo curuwr uä lle-
tum auf seine Gefahr und «oslen bestellt
wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
oerstandigel, daß er allenfalls zu lechter
Heu srlti!,« zu erscheinen ode» sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, widrigcns dlcse
Rechtssache uut dem uuf^estllltcn Euratur
verhandelt werden wird.

«. l. Bezirksgericht Wippach, am 13len
August 1572.

( 2 4 4 0 - 2 ) Nr. 15.840.

Erecutive

Vom l. l. stadt.'deleg. Vezirlt'aer'chlc
Laibach wild bekannt gemacht:

Eo sei über Ansuchen d ŝ Josef Ko-
rerzi, durch Dr. Sajovic, die ex«c. Feil«

bietung der dem Josef Stembov von
Grunndolfgehöriaen, gerichtlich auf 5140 st.
geschätzten, im Grundbuche E'nl.-Nr. 12
a<1 Sonnc^g vorkommenden Neallläl w.'gen
150 ft. sammt Anhanss bewilliget und
hxzu drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und
zwar die c,ste auf den

27. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

die zweite auf den

8. J ä n n e r

und die dritte auf den
8. F e b r u a r l 8 7 3 ,

jedesmal vormittaas um 9 Uhr ln der
AmtSlanzlei, mit dem Anhanqe angeordnet
worden, daß die Psandrealilät bei der ersten
und zweiten Feilbictung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben bintangegeben wer-'
den wird.

Die ^icitations'Vedingnisse, wornach
insl'esondeie jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein I0"/<, V.idium zu hmden der
^'citations Commission zu erlegen hat, so
lvie daS Schähun^s Prolotoll und der
Orun^buchc« Exliacl lünncn in der dieS-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l . städl. beleg. Bezirksgericht, am
3. Oktober 1872.

(2578—2) Nr. 6286.

Reassumienlllss
executiver Feilbietung.

Den unliet^nnten Ncchts.insprechern
ans die die Realität «ud Gerq.-Nr. 146 tlä
Gut Tburnau bildenden Paizlllcn Nr 933,
934, 935 und 936 «Vtttler^emeinde Dö-
blttsch misd mi! Vezuq auf den hicrarricht«
lichen Bescheid vom 14. Oktober 1870,
H 5240, bekannt gemacht:

Es sei die auf oen 5. Juni 1871
und 18. Juli 1872 anberaumt gewesene
Tagsatzung auf den

2 Dezember 1 8 7 2

Hiergerichts reassumiert worden.

K. l. Gezirtsaericht Tschernembl. am
2. November 1872.

(2494—2) Nr. 4757.

Erecutive Feilbietimq.
Von dem l. t, Bezirksgerichte Wippach

wird hiemil bekannt gemacht:

Es fei über das Ansuchen des An-
tcm Vout von Großpulje Nr. 23, durch
Herrn Dr . 5,'ozar von Wippach, gegen
Maria Plemeru Nr. 23 von Poieie weaen
auo dem Urtheile vom 19. I „ l i 1869,
Z. 3077. schuldigen 16 fi. 6 kr. ö. W.
c;. « c. in die cfccntivc öffentliche Vcr-
steigern"«, der der letztere» uehöriaen Rea-
lität sammt An' und Zoaehöl- im Grund-
l,uche Schiv'hlwsfcn ^ m . 1, i ^ . 251
und Neulosfll'1'om. I, pul;. 271, «m ge-
richtlich erhobenen Schahlma,5wcrthc von
6liO ft., daim dcr a/anerisckc« auf dcn
Neal'läten des F> anz Pscmern 8ud ̂ lom.
IX , s»i^. 2^7 und 290 mit tx-m Ulber-
aabsveilrag vom 15. Jänner 1831. Z. 7,

, hafttl'dcn Heiralsanspiüchl prs 2lX)0 fi.
, C. M . aewilliqel und zur Vornalimc der-
selben die exec. Feilbiclunas-Tagsatzunaen
auf den

2 3. N o v e m b e r und

24. Dezember l 8 7 2 und
25. J ä n n e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags mn 9 Uhr in dieser
Ocricktslanzlei, mit dem A'chan.e bestimmt
worden, daß die fs<l<uliielende Realität nur
bei der letzten sstilbietuna auch nnler dem
Schatzunliswrrthe, die Heiratsanspriiche
hingeaen bei der ersten Tasssatzunq „ur
um oder llbrr dcn Ncnnwer'h und bei dcr
zweiten unter demselben an den Meistbie>
tenden hil'tanacglben werden.

Das Schätzunasprorololl. der O«und-
buchseftracl und die ^icitationßbelx'nanisse
lünncn l,ei diesem Geiichte in den aewöhn«
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
19. Oktober 1872.



l84?

(JllEFS-INÜLVRE DE TOILETTE!
T ) l » T T « i r t n r H r ' t t ^^iliarindi^Il-Oel, aus einer Abkochung liv.r besten Cliinw—

- t - A « / l I L l l l ^ 0 rinde mit balsamischen Gelen, zur Conscrvjrung und Ver-
schönerung ''er Haare; in veisi'-gellrn iiml im Glas»; {((.'.stempelten Flaschen * 85 kr. ö. W.
D r T^s^vincrilirnv'ä aromatischer Kronengeist, «Is köstliches Riech-
•*SI» - L I Ü I H l f 5 U l t / l » Ul)(| Wa-icliwitysei-, welches .lie Lebensgeister slürkt und
ermuntert; ä Orijrinnlflo.sche 1 sl. 2f> kr. ö. W.
D r T^OVr'Vlirrlt'^ aromatische Krflllter-Seise zur Verschönerung und

* - * J " * L J l c l I 1 1 L O Verbesserung dos Teints und erprobt gegen alle Hautun-
reiiiheiten ; in versiegelten OriKiiial-hickcheri a 42 kr. ö. W
T ^ l * I ^ O V l l l i r i l i i H ^ k J V^gOlabll. l laarf i lrbft- i l l iHel , färbt echt in schwarz,
J - ' l • J J L / I l l l ^ i U l t y l S |„.j,un „ m | blond; r.om])Iell mit Hürsten und Nftpsrhen
* s> II. ... W.
D r K n i n #lii R n n t ^ m a r s V « aromafische Zahn-Pasta, las uni-
±Sl • O U l l l H U J J U U t i v I l l d l U & versellste »nd r.uver]ä«siKsle Krbal-
lll"t,'s- und Iteiniguiigs-Mittrl der Zäbno und des Zahnfleisehes; in '/, und ',, Päukclchen
Ä 70 nur] 3D kr ö VV.
D r I l l l f l o Q VOgotablHstllft StHn.VOn-Pomailo, erhöht den Glanz, und die

* A ^ l H l i L - O Kliislir.ilüt der lla«re und eignet sich gleichzeitig zum Ke.sthalten dor
Seheitel; in Ori^inalsliickcn a 5() kr.
T ) r 1 i n i < i i w i i u r n « ' u Kräut«r-VVurz,ol-Hliaröl, zur Stärkung und Krhaltung
• ^ 1 . J J t , I I I I ^ U I L I » (1(.r |Ji )r l. l l l u | l|HU,,th«iirf; a Klssche 1 fl ö. W.

- U c l l ^ t l i n i h C n e V J I I V C I I - O L J I U 7.ei(.h.,el dun-.li ihr« belebende und er-
«mlUüiiJe Kinwirkuu« auf die GeschniOidiifkeil und Weichhßil der Haut; in l'äckchen zu
Or i v

öö kr. ij. W.
~V\y \J . » i » f i • i i ( i > u ' c Kräutor-Pomadft , zussnimen^esel/.t aus anregenden, nahr-

A # - d t i l I - U l l ^ o »> hal'len Sälli-n und l'llanz.en-lnureriieiiz.ien, 7.ur Wiederer-
wcc.kunj{ und ItelvlMin^ de« Haai wuclises ; in versiegnllnn und im Gl»8e gestempelten Tic-
KHn i 8f) kr. ö. W.
T^-p T ^ j - v f i h ' c K r ä u t e r - B o n b o n » , anerkannt alfi probates Hausmittel hei Katarrh,
"*-'*• - I V l i C J l O HeiHcrkeit, ViT.se.lileimurig, R»ulieit im Halse etc.; in OnjjinalBr.hnch-
t(t|'i a 70 und 35 kr. ö. W.
A , 6 C t l t werden die obigen, durr.h ilirc anerkannte Solidität und Zweckmassigkeil »ueh
~- in hiesiger Gegend «o beliebt gewordenen Artikel tiHch wie vor n u r a l l e i n
verkauft für L a i b a c h bei C n r l H o n r l i i t M r l t , A i i l o n l 4 r i M | i « * r und I > H H -
n i i i n t K i r H C ' l i i t X f Apoll>eker, sowie auth liir ( i i l l i : Carl Krispcr, V r i e H a e, h ;
Apotheker Oll« Kielder, I d r i » : Josef Slranetrky ; K l a g e n f u r l : Apoth. Anton lieinitz.,
Kraiiuir A Keller und Apolh. F. Erweii» ; K r a i n b u r g : I'Vanz Krisper ; S p i t t a l .
l{- Max Waller und für V i l l 8 e h : hei Math. Fürst. ^461 —11)

(2437—2) Nr. 10.5W. ,

l5rccutive !
^tcalitatm-Vllstcigcrullg.

Vom l. f. slüdt..delel>. Bczirlsgelichlc
^aidach wild liellilnu nemuchl:

lö«, sei übel Änsuchc» dcS Johann
«us i vou H,<is,je dic tfccl>t>v>. ftlilbie
' ^ l ' ^ dcr d<r Ocvllau' Zalar vo» '/'nm„°
d"-I «chdr'«ll. ^llch'l.ch m!f 14ij7 fl.
^ " l l . neschiî tc.,. i.i. O,u„dl'^ckt Soi'lltgg
8ud U r b ^ i l . 36. Rc.f. 'Nl. 33 ^ . tmu-
">n!d,-u Dr.ttelhudt poto. 40 fl. o. 8. o.
^" ' l l -acl mid hiczu dl<i Feilbictu,^«,-
^°i!snhU!,fjen, und zwar dic t»sle c>uf den

23. N o v e m b e r l « 7 2 ,
d>c zweite ans dcn

8. I ü n n e r
U"d die dlittc a»'f den

«. F e b r u a r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormillag« von 10 bis 12 Uhr in
der Or,lchli>lal,zk<, mil dcm Anhange anqĉ
vro„ll !t)0ldlü, dc,h die Pi^ndleal'lül de,
der csstcn >md zweit.n ^lillnetml^ nur um
"dcr l,l>cr dl,ü S^ä^l l lqe, i "Nh, ^.i dcr
btUkl, ul)<'. auch »ü tt. dcms !̂drn hmtll'."
"^ t t rn wlldl.!' Wlld.

Dic^icliat,v!^l»,dinstnissc,w^lllach ml«'
besooderc jedl-r Vicitant vor ^muchtcm
«nbolc cm lOpclc. VadiiiM zu Hai,dcn
d " Vil'tülionS'Commiisiol, >̂ cilcgci, hat,
^ wic dni' 3chcchu»u5ft,"luloll uüd d»'
^'^üs'i.iuchi'^ll.lcl loni:^!' !» d«r dies
Üttichlllchcx Nc^isl-atul cin.irsclMwcldc!!

^"'llxch, am 25, I i un l^7^,

(2s)39^2) N> .z<N7,

^rlilitlUcll-Vcrstcijicnlllss.
, l̂jl)m l. l. Bc;i,leger,chte Skl'osrlsch

wird lcluül,! ^t'niochl:
^o ir> üüe, A.i^ch,,, dc« ^'ul^« Pllll-

loi i oon^cn.i . dic ^cmloe Fn l l i ^u . . ,
d̂ s d<m ^l,m.» >̂,e °o., Sl.oinic ,nhv.
l,gc>. licl'chil.ch uuf 4075, N. ^ickät«.»
Nc«l,.M U.b. Nr. !,« u!j H c ' A "
AdelSd^a drivM-.^t u»d l,,e<u dre, Fc.l.
diel, >uS Taftsatzun^en, und zw^r d,e rrs,c
auf dm

3. D e z e m b e r l « 7 5i.
dit zil.cll' auf dcn

7. J ä n n e r
u>ld d^ Grille auf dcn

4. stcllülll l ^ 7 3 ,
lrorsmxl uulll.illu^S nv̂ > 10 d>S 12 Uh,
"̂ ^ i ' G,i!chtsl.«nzlci, mit dcm Anhang

^ ^ l»l>c< wrroe», daß die Pj^ndrclll'läl
^ ' b" c,,lc„ lnn M i l r l , ^riUneillN«
"ur ,„n oder ulicr ocn Lchähun^wc,lh.
" ê> dllllci, adcr nuch unln demsttl)cn
" t ^ e ^ , „ werden wird.

i ü b l i ^ ^uitulioi,el,^,,^uisft, wornuch

> Anliolc ei» 10pcrc Barium zu Handel
! dll ^llilatlone Coll.missim, zu ellc^cu h^l,
^ fo wie das Säjähul,a.s ProloloU und dcr
lHnmdblichi'l'xliucl lünlic» in ocl t'icsgc
richtliche» Ncqijtutl l l e«l!̂ »schcl» melden.

K. l. Geziilsgcrlchl Gcnosctsch, am
10. Ollolitr 1872.

(2526-2) Nr. 18216.

drille ercc. Fciibictunff.
Bum l. t. sllldt.-d^!,. Blzil ls^llchlc

^ail'ach wi>d im Nuchh^l ĉ zum Htnclc
vom 1l). Slpten.der 1872, g. 16257, b«.
taluU gcunchl:
' lös lc> zu der auf dcn 1i) Ollober
l. I ul,«eolt»l>clcn zwcilll, exec. Felld'clun^
der ilicalilat c>c«> Zolial»» Ht»ch Urb.'^ium.
lliel 5!)7, Rcl.N«. 267/4 acl Auclepcrg
lcili zlauflllsll^cr c»<ch!e»cn, duhrl nilu»
meyr zur dllltcn auf den

^0. No 0 cm der 1 8 7 2

,csl^sll^i> t5ci!liicluu^ mit dtm Anhange
gcschrllln! wlld, daß d-c in Efc^ulion
..czo^ene Rculllat l)cl dic>Vr ^clllilclunß
auch lmlcl dclu Schä^llll^lxi.Khl an dcn
M<l>ldiclc»>;eu h i.l^ll^cu^'eo wxd,

^üivach, um 20. Ollodrl 1872.

(2438-2) Nl. 15.5i)5

Erccutivc
Realitäteu-Vel stcigerung.

^oul t. t. Iläcx.-dlll^, Gl.zlll.'^cl<chtl
.̂̂ idach wird dll^ülil ^el„achl.-

lHs <ci ulicr ^»illchc» txe Ioscf Bu»
hooc vou Z^glUl. d>c cflc. F^lmeluliu, dc»
l^iu vjohal!» ^ l luut vvl, Si' l l l jen gcho
r,^cn, ^cochllich <wj l^)56 f l . 40 tr. ̂ »
Icha^lll', >m (Ä!llnol,'<>chc (Äull!,fllo 8ub
Ull.>. N l . 7, i^ol. 1!^ vo ^>mln^. den Rc>,
lllal pot.0. 31, sl. «. 8. 0. ticwlUl^cl lNld
hlczu 0>cl ^clloiclUü^S'Ta^juhuliucn, und
zwar die clsle alif dc„

2 3. N o o c u i b c r ,
die zwclic auf dcn

8. J ä n n e r
und dic dlillc auf ^cn

8. ß c n r u a r 1 8 7 3 ,
jcdlt>ülal vorll'illa^s von 10 Kit» 12 Uhr in
dc, Gclichlslunzlci, mil dcm Allhaügc ül,gc
orducl wol dcn, o> ß dic Pfalidlcalilat dc>
dc> clstli, und zwcilen 5^l!.iclul>^ »ul um
"der uull t>cn Schätzu,^«»wc«lh, lin dll
brilllu aber auch unlcr deuifllbrn hlnlangc
glbcn lveldcn wild.

Die Victt>il,ol!«.Glbmg,!isst, wvrnach
luö^sondrle jcdcl «icll^lil ^ur gcu.achllm
Audulc cm I0pclc But:um zn hundcn
dc. ttllilalwxe Commisjiou zu cllcgcl> Hal,
fl, wic due Schüh.u'^s PrulvluU l,«5 de,
l^llilldbuchS-itflluct lblmrn in del dice
^richlllchcll Rcgifllalur ciugeschln werden.

Kuibach, am 10. Scplemoer 1872.

l 2 4 5 0 - 2 ) Nr. 3015.

(Klillnerung.
UN ^ j o l i u n n M l a l c r oou Hudblezje,

resp. desfeu Ullbllannle <ölvcn.
Bon dem t. l. Hczillsgerlchle Gurl-

feld wird dem Johann Mlalcr von Hud- ^
urezjl, refp. desfcn unbelunnlen <i,ven
durch dcn llusgrjieUten oulüwr »,ä l^otlilu
!! ,!!l»! clinnerl:

^^ hlibe Mai tin Maruö.ö von Lan,
^cuulch Haus'Nr. 1 du«ch Herrn Dr.
^ial loo. i von Oultfcld wldcr dllsclben
0le ttla^e auj lllncltcunuog dl« löiaen«
thumsrechlcS auf dic m Obellos^rjc «e-
leulne Wllug^llcnlccllltal Lud Beig.»
Nr. 41 2cl ^ lü l imc^ l l l Oullscld 8ub
Präs». l2. Iun l 1tt7^, Z. 3015, h,claml»
cxiucvlachl, woruver zu, lüuuolichen Her»
h,<nblunlj die Tuujal^ung auf den

2 2. Nu 0 e m v r r l. I . ,
flüh 9 Uiji, mil lem «nhaouc des s 29
a. O. O. ul!^lvl0lltl und den Gclla^lru
wegen chitS unvclllüNllllAujcnlh^llls Flunz
Dcinouöct von Alch als cur^wr u,ä uctum
auf >h,e (^lf^hr und ztoflcl, brilcUl wuroc

Desfcn wcrdm dicfllbrn zu dem lHiide
vcrslalioluel, daß sie ullcnsalis zu lechlcr
Z^ll iclvsl zu llfchllncu oocr clnen an^
lcien Suchwallcr zu vcileUcn und aührr
l>ull,hafl zu machrn haben, widli^cns dicje
Rcchlsjuchc m«l onn uus^cjlculen ^ulaloi
vllh^l'dm wcldcn wlld.

«. l. Htzillogcllchl (Kullfcld, am 15len
Juni 1872.

(2544—3^ Nr. 5398.

Executive
Rcalitätcu-HelsteigelUllg.

Bom l. l. lvczirlsulrlHlc Relluiz wirb
bctuni'l gemach!:

Hs fci ubcl Änjuchcn dls Kranz Mer-
chlr vlin siutllniz oie rfecuiive ,,cllblcluliu
der dem Hlanz Goiöc von Niederdoif ac»
l,,0liljen, ucl.chlllcy auf Ki(X) ft. uc,lyatz-
i»ü uno im (öKlunobuch!, dn Hc>ischllil
Ncifillz »ud Ulo.^Nr. 400 vortommlUden
l)icalilüt l)cwlUlgrl uno hiczu diel I l l l»
blelullgS-Tausuhun^cn, und zwar die er̂ le
auf den

2 3. N o v e m b e r ,
die zweite auf dcn

üi l . D e z e m b e r 1 8 7 2
»ud die drille auf drn

2 5. J ä n n e r 1 8 7 3 ,
j'dcSmal voinilllu^s um 10 Uhr hicige»
llchls nut d,m Anhange ongcolbiicl woi»
dcn, daß die Plandrcalllät, bci der erslen
mit» zweiten ^rllb»clun« nur um oder über
dm Schutzun^Swcllh, bei der drillen aber
uuch ill,ln demjelben hlnlungegeocn werden
wird.

Die Licilationsbedlugnissc, wl'rnach
inl'l.'cfl'Ndne jcc,er Vlclla»! v l l gem^chllm
Anbolc clü 10pcrc. Budlum zu h^ndcn
der ^lcilalllins^limlnlfsicn zu crlegen hul,
>o wlc das Schätzunu5prl'lvloU und dcl
Or^u> l uchslfllac» lolineli m der dies»
^cllwllichc» Nc^lftralur rinqlsehcn wndrn.

K l. Bczislegcllchl ck'c!!.mz, um I llcli
Ollvlicr 187<i.

^2023—2) Nr. 3798.

(zliuuelllllg
UN M a l i u l!Nb A «' n u <iu r l unc> lhre

unoclaxul^n R»chleN"chjolacr.
Bon i><m l. l. Drz.loucllchlc Wil'p^ch

w>ro dcn M>.,la und Äl»l>^ !äullu„d lli:en
ulibllunolcn NcchtSüachsolucin hiermü er>
llilull:

<ös habe Iofcj Stcfat, i l von Olxrf l ld
wldcr ditiUl'cu die itlu^r unf Blljahiun^
ocr mil dcr Bcislchcrunusullunde voui
13. Novcmbrl l>?^0 sur Mul ia und k»l>a
Cull aus dcn Reullialln »ub l o w V I ,
Z)^. 164 und 170 26 Hclr ch^fl k>>p.
pucy lnlabullcllcn oa>eil,chcn ^ldt^. i l r
u pr. 64 fl. 4 tr. 2»/ , , 'Vf. <H M . famml
N^cNgcbuhltN 8ul) j)lUli8. l6. Augusl
1872, H. 37'.18, hllluuilS ringevlachl,'
worüber zur mündlichen Verhandlung dir
Ta^utzung auf den

19. N o v e m b e r l. I .
früh 9 Uhr, nut dem Ä"hungc dcS tz 2!)
a. (Ä. O ungl0ld»cl und dcn Gell^^lc»
wgen lhlco Ulidcl^ünlcn Äufc!,l^llcS
,^,anz iiolll« von Vudunjc als curuwr
ltä n,«wm uuf ihre (Äl>ayr u,»d Hu>,el!
bcsl^lll wurde.

Dcsfen weiden diesciben zu dem Ende
oerftündlgct, daß sie allenfalls zu rechter

Zelt selbst zu crschcmc.', ober sich eine,.
undc.cn Suchwuller zu brstlllen und an-
her üamh,'l z^ u. ^,.n i»^ben. widrigen«
oicsl RcchlSsoche «„it dem aufaestelllen
Cul^ior v :̂ha» oelt werorn wild.

i< l. S^iileaericht W'ppach, am 20ten
Au, st 1872

(2401-2) N l . 4430.

Reassllmierung dnttcr
cfccutivcr Fcildietunq.

Bon dem t. l. Vczi'lSaerlchle Wip.
pcich wi?d bclanl't gemacht, daß Über
Ansuchen deS Jalv ' A^nl l l von Velslo
Nr. 17 d:. Neassu'liürun^ de» mit dem
O,scheide vom 25. Otlober 1871. Zahl
4736, sislllllell dr llrn efec. FcilbitMNlj
der deui Franz sjlutouz von Pudulli
uthij'i(;cn, lm Grunbbuchc Leulenburg
Oiundbllchs'Nl- 151 vorloiliiixndcn, auf
992 n l̂>chllhl»n Rcullllltel!hlllflebcl0lUlM
Uüd zu deren Blxnuyme o,e I^gsatzung
auf t»cn

2 2. N o v e m b e r 1 8 6 2 ,
un, 9 Ul'l vormilluub >n o'cser Gelicht«»
lllnzlci, mil oem s«lihelen Alchange «n^e»
vllüll wlxdl'.

tt. l. ittezli leuel,chl W'ftpach, am 26ten
Slplemrnl 1X7^,

(24l)3-2) Nr. 44-14.

Executive Feilbictung.
Bon oein l. l. lUczirtsgeilchte Wlp.

pach wild h«emil belannt uem^chl:
Ee> sc, über das Ansucher« de« Efe»

cut!onsfuhr<rs Issl,, Gaslisa, Nr. 16 von
Zadlog. «ttlz. Id l i a , ^egcn Ioslf Peftel,
Nr. 2>> von Podra^a, wegen aus dem
Bciglc chc vom 17. Februar IK72. Zahl
7>8. sch.'ldiucn 175 fl. 0. W. e. 8. c.
>n die executive osscinliche Velsle'gsrung
s>cr dcm lchttln grhosinen. im G'uodbuche
Hclü'ch^fl Wippach l om . X I I I , pg,ß. 455,
Nluloffcl l u m . I , p ^ . »25, l o i n . I l ,
pil^ 3^7 und 390 uüd Pltmtlslein
'lom. IV, pil^. 12^ vorkommenden Nea<
ll l t l t ln, im gcr'chll'ch eihobenen Schil»
hungSwerlhe von 3620 si. 0. W., gewllliget
und zu. Bornahm! delsclben die exec.
Fellbielun^e Tagsahungen auf den

20. N o v e m b e r und
2 4. Dezember 1 8 7 2 und
22. J ä n n e r I 8 7 3 ,

jedesmal vorm«»««« um 9 Uhr in dieser
OllichlSldnzlci, m,l dem »nhanue be-
slimml wo,ocn, duß die feitzubieltnde«, Neu«
lilate,, nur be, dcr letzten grllb,eluna auch
unlcr dem Schahun^swcrlhe an dcn Mtlst»
bie.endcü hlnt^,.gegeben werden.

Dae» SchätzungsprololoU, der Grund»
buchscftrucl und dle ^«cliallonsbedingnifse
loülien be< diesem Gerichte in den ge»
wohnlichen Umi^flunden eingesehen werden.

«. t. Oc^irtsger,chl Wippuch, am 27«n
S'plcmbcr 1872.

(2402—2) Nr.^i4977

Executive Feilbictung.
Bon dcm l. t. ittc^llsglrichtc N ppuch

wird hiemil belunnl gcniuchl:
<is sri üde, das Äi,suchen der Herrn

Iohunn Gorilii durch Herrn Dr . Vozar
oou W,ppach gegen Mlchacl Sloilcr von
Wppach wc^rn aus dem Z^hlun^suuf«
lruae vom 20. «p,i l 18?^, ^ . 1<i83,
schuldigen 285 ft. 6. M . «. ». c. in die
'f.lulioc bffcnllichc Berllllgoun^ der dem
l»tzl l^n g>h0i,ge», im Gruidduche Har-
sch'st W,poach 8ut> loll», XV I I , ^ ^ m »
44? vo>lommcnol,i Ru l i l l l l , ,m ull a l̂l'ch
crholnncn Echatzungswrrlhe vo» 375 f l .
i i . M , gtwlUlgll und zu, Boinuhme der»
lclvln die cfcc. Flllbleluligs Tu^sahungen
uuf den

2 0. November und
2 1 . Dezember 1 8 7 2 und
2 2. J a n n c r 1 8 7 3 ,

jc^lsmal volMltla^e um 9 Uhr ln dieser
lHcl!chlStul>zlli, mtt dcm <ll,hal,ge beflimmt
worden, t>uh l»e tcll^ubiclenben Ntulilülen
nur bc, der lehlen Fcllblelunu auch unlei dem
^chahun^sweiltir an den Meislblelenden
hllilun^cutOcn wcrdln.

Tu? Lchavun^protoloU. der G,und'
tiuchecftiacl und d>e ^lcllut'onsbedingnisse
tonne« bei dicscm Gcrichle in den gewöhn-
lichen «mlsslunoen eingtsihen wlroen.

it. t Vczills«lrlchl Wlppach, an, 30ten
September 1872.
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ERÖFFNUNG
der Flügelbahn

Klein-Reifling—Amstetten.
Die gefertigte General-Direction beehrt sieh hiermit bekannt

zu geben, dass die Flügelbahn Kleiii-Iteilliiij?— /Inistetteil
mit den Stationen: IVeyer, Uaf'lenx, 11aillliof'eii, Ito-
ieuau9 Ulmerselil und Aitistetten für den Personen-
und Fl'aclltemerkelir, und mit den Haltstellen OSierlaml
und llilin-MLeiiiaten für den Personen- uud C4eiiiiek«-
werkelir

am 11. November 1. J.
eröffnet wird.

Von diesem Tage an werden die Züge nach der in besonde-

ren Plakaten kundgemachten Fahrordnung verkehren und wird der

Eilgut- und Fraelitens erkelir in der Station Kupfern
eingestellt.

Die Entfernung A m s t e t t e n — H i e s l a u wird, statt wie
in den Tarifen mit 10.9 Meilen angegeben, mit 10.8 Meilen berechnet.

Wien, im Oktober 1872. (26io)

Die General-Direction.

Eine Realität
in einer deutschen Gegend in Untersteiermart, 1 ' / , Stunden von der Eisenbahn ent»
fernt, mit emcm ganz arrondierten Orundcomplcxe von ^ j ^ Joch, wovon circa zwei
Lrictel Aeckei und Wiesen, der Rest alier Waloung mit schlagbarem Holze, worunter
auch Bauholz isl, nebst den Wohn- und Wirlhschaftsgcbäuoel,, letzteres vor einigen
Jahren neu gebaut, und dem ganzen tu,ic1u8 iu^tructug ist aus freier Hand zu verkaufen.

AMunf t «theilt hierüber an Kaufliebhaber Herr 'Ado l f Herbert«, in
Le ibn,« an der Südbahn in Steiermark. (25)35—8)

(83,1l-2) Air. 5l(X> '

Rclicitation.
Vom t. l. Bezillegnichte zu St t in !

wird hiemit dellMlit gemacht: z
iö« sei über Ansuchen oer Maria

Swetina oon ̂ aibach durch Dr. Sajooic
in die Reassumlerung der mit dem Ge»
scheide vom 14. März l. I . , Z l452,
bewilligten m,d soh,n unterm 2ä. April l. I . ,
H 233i), sislierlen Nelicitation der oo:i Ma-
l«a Iaöouc aus Wolfsbach laul ^icilatiolis' z
proiotoUeS vom 2 l . September 1869,
Z. 5198. um dcu Meistdot pr. 17W ft
crslandtnen, dem Johann Teiran von
Stobb gehöria gewesenen RealilättN Urd.«
Nr. 682 ' / , n l Herrschaft Mlchelstelten

UNO Urd..Nl. bd/e H(i ̂ f^ l lg l l t Mallüg.
bürg we><cn nicht zubehaltener ^lcttalions-
vedmgnisse pcw. 709 f l . 61 lr. o. 8. o.
gcw!ll!gcl uno zu deren Vornahme die
einzige Tagsatzuug auf den

2 6. N o v e m b e r l. I . ,
vormillags 10 Uhr hieraelichtS, mit dem
Beisätze angeordnet, daß diese Realitäten

! hiebei nültzigenf^ll« auch unter il)»em Wer«
the auf (Aefuhr und Kosten der säumigen
Elsteherin hrntange^eben wcrom wüidcn.

Das Slt>ähungi»p>ototoU, die ^icila-
tionsbedingnisse uno die Grundbuchsertracte
tonnen hieruerichtS eingesel,en werden.

K. k. Ge/>!!lsgericht Stem, am 28len
September 1872.

(2439-2) Nr. 16591.

Executive Feilbietung.
Vom k. l, staot.dclcg. BezirlSgerichtc Lai-

bach wild l'ellmnt gemocht:

ES sei llder Ansuchm des M a s
Schumi wegen schuldiger 64 fl. s. A. die
ercc. gei!bietung der dem Beilusse des
verslvl denen l. l. Telegrapheubeamlcn
M o r i z F r ü h l i n g gehörigen, del dcn
Teleglaphendircllion Trieft erliegenden
Ealttionsooligation der einheitlichen Staats'
schuld mit Notenrente Nr. 3200 vom ltcn
Mal 1869 pr. 100 ft. bewilliget nnd die
Tagsahung hiezu mit dem Bedeuten auf

de n 2 3. N o v e m b e r d. I ,

volmiltagS 9 Uhr hiergerichlS, angeordnet

worden, daß die Obligation um den lltz.

ten Vö'selccurs ouegcruftl, nnd nicht

unter demselben hintangegeben werden wird.

Laibach, am 25. September 1872.

Flu awclstttclilge*

Haun,
in der Mitte der Stadt Lai-
bach gelegen, ist um 7500 fl.
aus freier Hand sogleich zu
verkaufen. Auskunft ertheilt
das Annoncen - Bureau,
Laibach 313 . (2590—1)

Di« illoitrifirte Modeteitnng

f
Haus und Welt
(Preis nur 1R Bgr., mit Ti«l«l*
jahrl. 12 14 colorierton Mod»-
ku]>fprn J Tlilr. 7 ' / , Sgr » IHI in
\»enig«r als einorn Jahro i» « 1 *
fremde Sprachen siber.setxt;
iliro prachtvollnn Origin»l - Illu-
Hlrationen und coloru-rtpn Mode-
kupfer auid in ' i Million KXA"1'
plärrn (ihor die gunr.it Krde »<*f"
breitet. — Diexea Uiofleoerfolf
verdankt H a n s u n d "Welt der
KUrlioit Rcinftr Abbildong^D uo4
Bcachreibungen, »owie der praJf
tlsohen Branohbarkelt sei'
ner deutlichen Bohnlttroo-

® a t e r , Vorzöif«, w«lch<; e« jftdw
Dawn ortiiftjf]it;h*n, ihre and <)•*
Kinder Toi Wai«, Winch« n. ». w.
mit \icd«ute:.d«n Krsp»rnirthea
Hi-lbHt itiiiuscrtiffpn. Redaction
mit e i g e n e n Ksinatlerateliem >•

B e r l i n und Pari« Original-MoveWnn and Aufrfctct
berahtnter Autoron, Mnaikpiecen, Kathsel, Briefka-
sten etc (X3'l 6)

Man abonniert jedaia^V bal allen FontimUrt
und Bnclibandlungen.

(2536—3) Nr. 1334.

Curatorsbcstcllung.
Vom k. k. Kreisgcrichte Nlldolfs-

werth wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Dr . Josef Nosina, Advocaten in Ru-
dolfswerth, der Frau Franziska von
Paunoviö resp. deren Verlasse Herr
Dr . Skedl als ouillwr acl a«ww
aufgestellt und demselben die Klage
äs'pi-atjZ. 18. Oktober 1872. Zahl
1334, wegen Zahlung einer Wechsel'
summe im Neste pr. 25 st. sammt
Anhang zugestellt worden.

Rud'olfswerth, am 23. Okt. 1872.

(2576-2) Nr. 6116.

Curawrsbcstellung.
Dem unbekannt wo befindlichen Josef

Sladovii! oon Tschcrncmdl, respective dessen
NlchlSnachfolgcin wod l)ck><»»t gemacht,
daß der infolge dcs h. obel laüdcSgel'chlicheN
Tergalcs vom 18. v. M , , Z 10705, für
ihn ausgefertigte h. g. Mcistbotsoeltbei-
lungsbcschcid vom ^. Mai l. I . , Z ih l
1690, den, für ihn bestellten Cuiator
Herrn Franz ttas.ö von Tschernembl zu«
gemillelt wurde.

K. l Vezlllsgericht Tschernembl, am
2 l . Oktober 1872

(2242—2) Nr. 3549.

Elinncrung
an G e o r g V e i a j und dessen Erben.

Bon dein l. l. VczlllSuerichle V âS
wird dem Gcorg Vecuj und dessen iirben
hiermit erinnert:

Es hale Mai l in Brcgar oon Oroß<
s oblat H s . - N r . 26 wider dichlbcn die
l Klage anf Pcsjadrtcsllärunq einer Sotz-
pust pcr 84 st. guk. pr^o«. 20. Jul i l. 3-,
Z. 35i49, hicramls eln^lbiacht. woiüt'cr
zur münllichen Verhandlung die Tagsa-
hung auf dcn

25. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

frilh 9 Uhr, mit dem Anhange des 3 29
a. G. O. angeordnet und den Gcllaglen
ten wegen ihics unblklinnten Ällfcnlhclllcs
Tuumas Modiz von BloSl^polica als
curator ä<1 ll,ot>ulu auf ihre Gefahr und
ttosten bcstelll wurde.

Dessen werden diesrlden z» dem Ende
versläüdlgct, daß sie ullenfaUs z>» rcchler
Zcil selbst ĵ u e, scheinen, oder sich c'lnN
andern Sochwallcr zu vcs'.llln und anlier
namhaft zu machen vaven, Widrig"« dicjt
Rcch'esachc ,nil dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Vezlrtsgerlcht LaaS, an, 20ten
Jul i 1872.


